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Die Sommerferien liegen hinter 
uns und seit einigen Wochen 

sind unsere Schülerinnen und Schü-
ler wieder täglich auf dem Schulweg 
unterwegs. Gerade nach der langen 
Sommerpause ist es wichtig, dass 
wir alle als Autofahrerinnen und Au-
tofahrer besondere Rücksicht neh-
men und mit erhöhter Aufmerksam-
keit unterwegs sind. Besonders jetzt, 
wo der Herbst mit Nebel, kürzeren 
Tagen und oft eingeschränkter Sicht 
ins Land zieht, gilt es, noch achtsa-
mer zu sein. Gemeinsam können 
wir so dazu beitragen, dass unsere 
Kinder sicher zur Schule und wieder 
nach Hause kommen.

Allen Schülerinnen und Schülern 
wünsche ich ein erfolgreiches, aber 
auch fröhliches und unbeschwertes 
Schuljahr, in dem Lernen und Freu-
de Hand in Hand gehen.

Mit der Fertigstellung des neuen 
Gemeindeamtes konnte auch 

das Gebäude des bisherigen Amts-
gebäudes einer sinnvollen und zu-
kunftsweisenden Nutzung zugeführt 
werden. Daraus entstand das „Haus 
der Musik“, dass nun nicht nur dem 
Musikverein, sondern ebenso der 
Musikschule Raum gibt. Besonders 
erfreulich ist, dass die Musikschu-
le mit Beginn des heurigen Schul-
jahres ihre Unterrichtsstunden in 
diesen Räumlichkeiten abhalten 
kann und damit ein zentraler Ort für 
musikalische Ausbildung in unserer 
Gemeinde geschaffen wurde. Die 
Verbindung von Musikschule und 
Musikverein unter einem Dach ist 

ein Gewinn für alle Beteiligten. Sie 
stärkt das Miteinander, fördert Syn-
ergien und macht das Haus der Mu-
sik zu einem lebendigen Zentrum 
der musikalischen Kultur in Eichkögl.

Die Sanierung des alten Gemein-
deamtes wurde dabei bewusst 

einfach, kostengünstig und in ru-
dimentärer Form durchgeführt, da 
ohnehin mittelfristig eine umfas-
sendere Generalsanierung samt Zu-
bau notwendig sein wird, um den 
steigenden Raumbedarf zu decken. 
Umso mehr danke ich dem Musik-
verein und dessen Mitglieder, die 
mit großem Einsatz und sogar unter 
Verzicht auf ihren Sommerurlaub 
die Adaptierung der Räumlichkei-
ten vorgenommen haben. Die Ge-
meinde hat dieses Projekt selbstver-
ständlich finanziell unterstützt, und 
gemeinsam konnte so ein wichtiger 
erster Schritt gesetzt werden. Mit 
dem Haus der Musik steht uns nun 
eine Einrichtung zur Verfügung, die 
gleichermaßen der Vereinsarbeit 
wie auch der musikalischen Ausbil-
dung unserer Kinder und Jugend-
lichen dient. Damit ist eine wesent-
liche Aufgabe der Gemeinde erfüllt. 

Ein besonderer Dank gilt der Fir-
ma Inframetall aus Mitterflad-

nitz. Durch die großzügige Spende 
von Geschäftsführer Matthias Kern 
konnten für unseren Kindergarten 
neue Spielsachen und pädagogische 
Materialien angeschafft werden. Da-
mit wurde ein wertvoller Beitrag für 
die Betreuung und Förderung unse-
rer Kinder geleistet.

Anlässlich seines 70. Geburts-
tages wurde Herrn Vizebürger-

meister a.D. Ernst Donnerer der 
Ehrenring der Gemeinde Eichkögl 
verliehen. Mit dieser Auszeichnung 
würdigt die Gemeinde seine langjäh-
rige und wertvolle Arbeit. Zunächst 
als Gemeinderat und in weiterer Fol-
ge als Vizebürgermeister. In all den 
Jahren brachte er sich mit großem 
Engagement, Weitblick und Mensch-
lichkeit für die Entwicklung unserer 
Gemeinde ein. Der Gemeinderat hat 
die Verleihung des Ehrenringes ein-
stimmig, als sichtbares Zeichen des 
Dankes und der Anerkennung für 
sein Wirken zum Wohle unserer Ge-
meinschaft, beschlossen.

Nutzen wir die kommenden 
Herbstwochen, um unsere Ge-

meinschaft zu stärken und die schö-
ne Jahreszeit bewusst zu genießen. 
Gerade jetzt zeigt sich unsere Hei-
mat von einer besonderen Seite 
– mit bunten Wäldern, klarer Luft 
und der Ruhe, die diese Jahreszeit 
ausstrahlt. Lassen wir uns diese Mo-
mente nicht entgehen und nehmen 
wir uns Zeit füreinander. 

Ich wünsche Ihnen allen eine schöne 
Herbstzeit, viele bereichernde Be-
gegnungen und gutes Gelingen bei 
allen Vorhaben.

 

VORWORT
Werte Eichköglerinnen und Eichkögler, 
liebe Jugendliche und Kinder

Ihr Bürgermeister 
Ing. Heinz Konrad
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Netzwerk der Gemeinderäte
GR Ing. Wolfgang Puntigam wird die 
Gemeinde Eichkögl in Zukunft als 
EU-Gemeinderat vertreten.

Eröffnung Gemeindeamt
Am 4. Oktober wird das neue Ge-
meindeamt offiziell eröffnet. Dazu 
sind sowohl die Bevölkerung von 
Eichkögl als auch politische Vertre-
ter des Landes Steiermark eingela-
den.

Neue Amtszeiten des Gemeinde-
amts
Ab 01.10.2025 gelten folgende neue 
Öffnungszeiten für das Gemeinde-
amt.
•	 Montag bis Mittwoch:  

08:00–12:00 Uhr
•	 Donnerstag: geschlossen  

(kein Parteienverkehr)
•	 Freitag:  

08:00–12:00 und 14:00–17:00 Uhr

Halte und Parkverbot Gerger Weg
Der Gemeinderat hat ein Halte- und 
Parkverbot auf dem Gergerweg ver-
ordnet.

Ehrenring VZBGM a.D. Ernst Don-
nerer
Anlässlich seines 70. Geburtstags 
hat der Gemeinderat Herrn Ernst 
Donnerer den Ehrenring der Ge-
meinde Eichkögl für die Dienste als 
Vizebürgermeister verliehen.

Haus der Musik Umbau altes Ge-
meindeamt
Das alte Gemeindeamt soll künftig 
als „Haus der Musik“ vom Musikver-
ein Eichkögl und der Musikschule Ilz 
genutzt werden. Geplant ist langfris-
tig eine Sanierung mit neuem Pro-
besaal, kurzfristig jedoch ein einfa-
cher Umbau des Erdgeschosses. Da 
der aktuelle Proberaum zu klein ist, 

ersucht der Musikverein um finan-
zielle Unterstützung für die notwen-
digen Maßnahmen.
Der Musikverein hat in Eigenleis-
tung im Erdgeschoss bereits mit 
den Sanierungen begonnen, sodass 
die Musikschule die Räumlichkeiten 
bereits benutzen kann.

Auftragsvergaben Gemeindeamt 
Umbau
Bepflanzung Gemeindeamt
Der GR vergibt die Bepflanzung des 
Gemeindeamts an die Firma Forst-
dienst Lebensräume im Grünen 
GmbH für € 9.104,20 exkl. MWSt.

Vergabe Monitore
Der GR vergibt die Anschaffung der 
Monitore und deren Halterungen 
für das Gemeindeamt an die Firma 
Regro um € 2.567,15 exkl. MWSt.

Vergabe Blitzschutzsanierung
Der GR vergibt die Blitzschutzsanie-
rung für das Gemeindeamt die Fir-
ma Roth um € 2.316,18 exkl. MWSt. 

Vergabe EDV Ausstattung Arbeits-
plätze
Der GR vergibt die Erweiterung der 
EDV Ausstattung für die Arbeits-
plätze an die Firma CCF um ca. € 
2.000,00 exkl. MWSt.

Spezialbeschichtung Kellerboden
Der GR vergibt die Spezialbeschich-
tung im Keller an die Firma Festema 
um € 1.150,00 exkl. MWSt.

Beschriftung
Der GR vergibt die Beschriftung und 
die Gemeindewappen an die Firma 
Dunkl um € 3.784,00 exkl. MWSt.

Schließanlage
Das bestehende eQlic Schließsys-
tem wird im Gemeindeamt erwei-
tert. Bisher ist das System bereits 

im fidelium und im Kindergarten im 
Einsatz. Der GR vergibt die Schließ-
anlage an die Firma Predota um € 
7.779,66 exkl. MWSt.

Server
Der GR beschließt die Erneuerung 
des Servers sowie eine Softwareum-
stellung auf Office 365 an die Firma 
CCF um € 17.801,40 exkl. MWSt. zu 
vergeben.

Innenbeschattung
Der GR vergibt den Auftrag für die 
Innenbeschattung des Gemeinde-
amts an die Firma Haas & Frühwieth 
OG um € 3.176,00 exkl. MWSt.

Terrassengarnitur
Der GR beschließt die Beschaffung 
einer neuen Gartengarnitur um € 
386,55 exkl. MWSt. bei Amazon.

Schnittstelle elektr. Amtstafel
Der GR beschließt die Einrichtung 
der Schnittstelle für die Digitale 
Amtstafel um € 1.950,00 exkl. MWSt. 
an die Firma DiCube zu vergeben.

Kaffeemaschine
Der GR beschließt die Beschaffung 
einer neuen Kaffeemaschine bei der 
Firma Lugitsch um € 991,67 exkl. 
MWSt. 

Drucker Buchhaltung
Der GR beschließt die Beschaffung 
eines Farblaserdruckers für die 
Buchhaltung bei der Firma Buchgra-
ge um € 320,00 exkl. MWST. 

Reduzierung der Rückzahlungsra-
te ÖWG Wohnung 176
Um eine zu große Miterhöhung zu 
vermeiden, beschließt der GR eine 
Reduzierung der Rückzahlungsrate 
für die ÖWG Wohnungen Eichkögl 
176, in Form einer 40%igen Glät-
tung.

AUS DER GEMEINDESTUBE

Aus der Gemeindestube

Auszug der Gemeinderatssitzung 
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Schulstartpaket
Der GR beschließt auch 
für dieses Jahr die För-
derung des Schulstart-
pakets.
1.Klasse 100 %, 2., 3. u. 
4. Klasse werden mit € 
15,00 gefördert.

Nominierung der Ge-
meinde bei der Baum-
pflanzchallenge
Der BGM und die Ge-
meinderäte wurden 
von der Freiwilligen 
Feuerwehr Eichkögl zur 
Baumpflanzchallenge 
nominiert.

Nachtragsvoranschlag 2025
Der Hebesatz beträgt weiterhin 500%. 
Die Höhe des Kassenstärkers ändert sich von € 577.500,00 auf € 599.200,00.
Der Schuldendienst der Gemeinde beträgt mit Jahresende 2025 € 4.474.500,00.
Die Vollzeitäquivalenz beträgt weiterhin 17,02 Mitarbeiter.

Die Summen des Ergebnis- und Finanzierungsvorschlages

Anita Amtmann

Mein Name ist Anita Amtmann, ich bin 46 
Jahre alt, verheiratet und Mutter von drei 
Kindern. Gemeinsam mit meiner Familie 
und unserer Katze lebe ich in Eichkögl.

Im Juni 2024 habe ich meine Ausbildung 
zur Tagesmutter und Kinderbetreuerin ab-
geschlossen. Seit einiger Zeit arbeite ich 
bereits in der Nachmittagsbetreuung der 

Volksschule und werde mit Beginn des neuen Schuljahres die Leitung 
übernehmen. Auf diese Aufgabe freue ich mich sehr - besonders da-
rauf, die Kinder weiterhin begleiten zu dürfen und gemeinsam viele 
schöne und abwechslungsreiche Nachmittage zu gestalten.

Kinderbetreuerin

PERSONELLES

Allen Eichkögler:innen steht 
im Gemeindeamt ein über-
tragbares KlimaTicket zum 
Ausleihen zur Verfügung. Es 
gilt im gesamten Verkehrs-
verbund Steiermark. Für 
Fragen oder Reservierun-
gen wenden Sie sich bitte 
an unsere Mitarbeiter unter 
03115/2590.
Details zur Nutzung finden sie 
auf unserer 
Homepage 
(QR-Code).

5Aus der Gemeindestube
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Leichtfraktion Restmüll Papier Sperrmüll Biomüll

21. Oktober

2. Dezember

29. September

10. November

22. Dezember

2. Oktober

13. November

24. Dezember

3. Oktober

7. November

10. / 24. Oktober

7. November

5. Dezember

Abfall- und Entsorgungsplan (auszugsweise)
UMWELT & NATUR

Info: OMV Geothermische Messungen

Umwelt & Natur

Unsere Region zeigt Unter-
schiede bei der Jahresnieder-
schlagsmenge. Die Plattform 
liefert hydrographische Daten 
aus Österreich, u.a. wie viel 
Regen im Jahresverlauf fällt.

Jetzt entdecken:

Wasser im Blick
Jahresniederschlag in der 

Südoststeiermark
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KEM & KLAR!
Trennen statt Brennen
Aus der Restmülltonne raucht es. 
Andreas Scharl vom Abfallsam-
melzentrum St. Anna am Aigen ist 
schnell zur Stelle. „Schon wieder 
eine Batterie, die im Restmüll ge-
landet ist“, stellt er mit einem Kopf-
schütteln fest. Akkus und Batterien 
können sich selbst entzünden. „Es 
ist wichtig, diese fachgerecht über 
das ASZ zu entsorgen. So können 
Brände vermieden werden“, betont 
Herr Scharl. Szenenwechsel. Darf 
das kompostierbare Sackerl in die 
Biotonne? „Obwohl am Sackerl „ab-
baubar“ steht, gehört es in den Rest-
müll“, weiß Karl Kaufmann von der 
Kompostieranlage in Raabau. „Es 
stimmt schon, dass sich das Sackerl 
irgendwann auflöst, aber halt erst 
irgendwann … - daher bitte nicht in 
die Biotonne“, so dieser weiter. Hier-
bei handelt es sich Tipps aus der 
Filmreihe „Trennen bringt´s“. Im 
Rahmen vom ReUse-Herbst, einer 
Initiative des Landes Steiermark, 
räumen Expertinnen und Experten 
aus der Region mit Abfallmythen 

auf. Was mache ich mit Sachen, die 
zu schade sind für den Müll? Wie 
kann ich nachhaltig meinen Kleider-
schrank aufpeppen? Und was ist 
eigentlich ein Schaddrum-Sackerl? 
Antworten auf diese Fragen liefern 
zehn Kurzfilme. Diese entstanden 
als Kooperationsprojekt des Abfall-

wirtschaftsverbands Feldbach und 
der Klima- und Energiemodellre-
gionen Wirtschaftsregion mittleres 
Raabtal und Netz-
werk Südost. 

Hier geht’s zu den 
Filmen:

Beim Filmdreh zur Reihe „Trennen bringt’s – Tipps zur Abfalltrennung und -vermeidung.

Umgang mit Regenwasser: Sickerfähige Plätze und Wege
Regenwasser ist wertvoll – wenn es 
im Boden versickern kann, wird die 
Grundwasserbildung unterstützt 
und die Entstehung von Hitzeinseln 
reduziert. Versiegelte Flächen wie 
Asphalt oder Beton verhindern dies. 
Deshalb lohnt es sich, bei Wegen, 
Zufahrten oder Parkplätzen auf si-
ckerfähige Befestigungen zu setzen.

Geeignete Lösungen sind zum 
Beispiel:
•	 Schotterrasen
•	 Rasengittersteine
•	 Kies- oder Splittbeläge
•	 Rindenmulch
•	 Holzpflaster sowie Rasen- oder 

Splittfugenpflaster

Am besten beginnt man bereits 
in der Planungsphase:
•	 Wo ist eine feste Versiegelung 

notwendig?
•	 Wo können sickerfähige Alterna-

tiven eingesetzt werden?
•	 Und wo lässt sich versiegelte Flä-

che ganz einsparen?

So entstehen umweltfreundliche 
Plätze, die auch an heißen Tagen 
spürbare Vorteile bringen. 

Mehr Informatio-
nen dazu erhalten 
Sie hier: 
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Der 3. und voraussichtlich letzte 
EAG-Fördercall für Photovoltaikan-
lagen und Speicher läuft vom 08.–
22. Oktober 2025. 
Gefördert werden PV-Anlagen bis 
1.000 kWp mit 130–160 €/kWp, ma-
ximal 30 % der Investitionskosten. 
Speicher sind nur in Kombination 
mit neuen PV-Modulen oder Erwei-
terungen (mind. 1 kWp) förderfähig: 
150 €/kWh, bei mindestens 0,5 kWh 
Speicherkapazität pro kWp Eng-
passleistung. 

Bitte beachten: Mitteilung nach §21 
Stmk. BauG bei der Gemeinde er-
forderlich. Alle Infos und Unterstüt-
zung zur Antragstellung bietet die 
LEA GmbH: www.lea.at, Tel. 03152 
38911, office@lea.at.

Fördercall: 
Photovoltaik-
Investitionszuschuss 

KEM & KLAR!
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Die Sommerferien sind wie im Flug 
vorübergegangen und wir haben 
uns schon auf ein neues Bildungs-
jahr für unsere Kinder vorbereitet. 
Gleichzeitig wollen wir noch einmal 
auf das aufregende Ende des Kin-
dergartenjahres 2024/2025 zurück-
blicken:

Sommerfest 
Mit großer Vorfreude und viel Lie-
be zum Detail bereiteten die Kinder 
und das Team unseres Kindergar-
tens ein besonderes Fest vor. Im 
Mittelpunkt stand die Darbietung 
„Wir Wurzelkinder“, eine liebevoll 
inszenierte Geschichte, die den 
Kreislauf der Jahreszeiten erzählt – 
vom Erwachen im Frühling bis zum 
Einschlafen im Winter. Eine beson-
dere Rolle übernahm dabei unsere 
langjährige Betreuerin Gabi, die als 
Mutter Erde durch das Stück führte 
und gleich zu Beginn mit einem Ge-
schenk, einem Schaukelstuhl über-
rascht wurde. Da Gabi mit Ende 
des Bildungsjahres in den wohlver-
dienten Ruhestand ging, war es für 
alle ein besonders berührender Mo-
ment, sie in dieser Rolle zu erleben. 

Am Ende überraschten die Kinder 
Gabi mit einem selbst gedichteten 
Lied nach der Melodie von „Es war 
eine Mutter, die hatte vier Kinder“ 
und einem schönen Bilderrahmen 
mit einer Collage, welche einen 

Rückblick auf die vielen Jahre bei 
uns im Kindergarten gibt – ein herz-
liches Dankeschön für ihre vielen 
Jahre während der liebevollen Ar-
beit mit den Kindern.

Nach der Darbietung ging das Fest 
in einen fröhlichen Stationenbetrieb 
über. Die Kinder hatten im Vorfeld 
beim Kinderparlament selbst mit-
entschieden, welche Stationen an-
geboten werden: Von der Hüpfburg 
über das Dosenwerfen bis hin zum 
Wasserspritzen mit der Feuerwehr 

und dem Erkunden des großen Feu-
erwehrautos war für jeden etwas 
dabei. 

Auch kreative Angebote wie das 
Gestalten von lustigen Grasköpfen, 
Straßenmalerei mit bunter Kreide 
und Riesenseifenblasen sorgten für 
Begeisterung. 

Beim beliebten Entenangeln wink-
ten tolle Preise und beim Schätz-
spiel galt es zu erraten, wie viele 
Käferbohnen sich im Glas befanden 
– die drei Gewinner:innen durften 
sich über ihre Preise freuen.
Das Sommerfest, bei herrlichem 
Wetter, hat wieder einmal gezeigt, 
wie kreativ und vielfältig unsere Kin-
dergartenkinder sind. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Helfer:innen 
und Unterstützer:innen, die die-
ses Fest möglich gemacht haben. 
Wir freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Jahr! 

Kinderkrippe & Kindergarten

KINDERKRIPPE & 
KINDERGARTEN 

Kindergarten Eichkögl
8322 Eichkögl 4

Tel.: 0664-963 88 86 
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Zeit schenken – ein Abschied vol-
ler Erinnerungen 
Zum Abschied hatte Gabi noch eine 
ganz besondere Überraschung für 
die Kinder vorbereitet: Beim Som-
merfest schenkte sie jedem Kind ei-
nen Gutschein für einen Tag mit Dr. 
Glück, einem professionellen Mär-
chenerzähler. In der letzten Kinder-
gartenwoche war es dann so weit 
– Dr. Glück besuchte den Kindergar-
ten und bereitete den Kindern ge-
meinsam mit Gabi einen unvergess-
lichen Tag. Er erzählte spannende 
Märchen, lud zum Tanzen und Mit-
bewegen ein, pflanzte gemeinsam 
mit den Kindern Blumen, hüpfte 
fröhlich in den Kindergartenpool 
und sorgte mit zwei lustigen Hand-
puppen für eine spritzige Wasser-
szene, die für viele Lacher sorgte. 
Zum Abschluss begeisterte er alle 
mit einer kleinen Feuershow.

Dieses besondere Geschenk von 
Gabi wird den Kindern – und sicher 
auch den Erwachsenen – noch lan-
ge in Erinnerung bleiben. Ein herz-
liches Dankeschön an Gabi für diese 
wunderbare Idee und für die vielen 
Jahre voller Herzlichkeit, Fürsorge 
und liebevoller Begleitung!

Auch für uns als Team war es Gabi 
ein großes Anliegen, noch einmal 
bewusst Zeit miteinander zu ver-
bringen. So organisierte sie für 
uns einen Keramik-Workshop mit 

der Keramikwerkstatt von Manue-
la Weber. Gemeinsam verbrachten 
wir kreative Stunden, in denen jede 
von uns ein ganz persönliches Stück 
gestalten konnte – ein Erinnerungs-
stück, das uns künftig nicht nur 
schmücken, sondern auch immer 
an die schöne gemeinsame Zeit mit 
Gabi erinnern wird. Ein herzliches 
Dankeschön dafür!
Natürlich wollten auch wir Gabi mit 
einem besonderen Erlebnis über-
raschen. So holten wir sie eines 
Abends bei ihr zu Hause ab und 
brachten sie – ganz im Zeichen al-
ter Traditionen – in den Kindergar-
ten, wo im Bewegungsraum bereits 
unser „Matratzenlager“ vorbereitet 
war. Früher waren solche Über-
nachtungen ein geliebter Bestand-
teil des Kindergartenlebens, den wir 
für diesen Anlass wieder aufleben 
ließen. Gemeinsam machten wir im 
Garten Steckerlbrot, unternahmen 
eine Nachtwanderung mit mehre-
ren liebevoll vorbereiteten Statio-
nen und besuchten unseren Herrn 
Bürgermeister, der uns herzlich 
empfing und mit einer Nachspeise 
überraschte. Den Morgen ließen 

wir bei einem 
gemütl ichen 
gemeinsamen 
Frühstück aus-
klingen.

Es war ein ganz besonderes Erlebnis 
– eines, an das wir sicher noch lan-
ge mit einem Lächeln zurückdenken 
werden.

 
Abschlusspicknick 
Am letzten Kindergartentag fand 
unser mittlerweile traditionelles Ab-
schlusspicknick statt. Gemeinsam 
mit den Familien durften sich die 
Kinder in kleine und große Raupen, 
in Schmetterlinge und Schulkinder 
verwandeln. Waldwichtelkinder, die 
noch ein Jahr die Kinderkrippe besu-
chen werden, bleiben Waldwichtel 
und verwandeln sich erst nächstes 
Jahr in eine kleine Raupe. 
Es war ein sehr schöner und emo-
tionaler Abschluss. Ein großes Dan-
keschön gilt auch den Eltern, denn 
sie haben ein wunderschönes Buf-
fet organisiert, von dem sich alle be-
dienen durften.
Auch das Kindergarten-Team freu-
te sich über ein ganz besonderes 
Abschiedsgeschenk: Als gemein-
sames Zeichen der Wertschätzung 
gestalteten alle Kinder zusammen 
mit ihren Eltern individuelle Garten-
stecker. Jedes Kind formte und be-
malte ein eigenes Tonstück, das nun 
als bunter und liebevoller Schmuck 
den Kindergarten-Garten ziert. Die-
ses persönliche Geschenk wird das 
Team immer an die gemeinsame 
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Zeit mit den Kindern erinnern und 
bleibt als bleibender Gruß im Gar-
ten erhalten.

Ein herzliches Dankeschön
Im Namen unseres Kindergartens – 
aber auch im Namen unseres Bür-
germeisters – möchten wir uns ganz 
herzlich bei der Firma Infra.Metall, 
unter der Leitung von Herrn Kern 
Matthias und Herrn Lechner Ma-
rio, für die großzügige Spende von 
Spiel- und Lernmaterial bedanken.

Saisonbetrieb
Für viele Kinder ging es nun in die 
Sommerferien. Für die anderen gab 
es noch einen 4-wöchigen Saison-
betrieb. Es wurde gebastelt, gespielt 
und gelacht. Danach durften auch 
diese Kinder in ihre Ferien starten 
und den Sommer genießen. 

Personelle Veränderung 
In den letzten Monaten hat es perso-
nelle Veränderungen gegeben, die 
wir Ihnen gerne vorstellen möchten:
 
Barbara Kober                                                                                                           
Mein Name ist Barba-
ra Kober, ich wohne 
mit meinem Mann 
und unseren beiden 
Söhnen in Reith bei 
Markt Hartmanns-
dorf. Als leidenschaft-
liche Mutter, bin ich 
sehr dankbar, dass ich diesen Beruf 
ausüben darf.
In meiner Freizeit beschäftige ich 
mich sehr gerne mit joggen, Urlaub 
fahren, shoppen, kochen und vieles 
mehr. 
Ich möchte für Ihre Kinder eine ver-
trauensvolle Anlaufstelle sein und 
werde sie bestmöglich unterstüt-
zen. Auf eine tolle und aufregende 
Zeit freue ich mich 
sehr.

Elisabeth Kropf
Mein Name ist Elisa-
beth Kropf und ich 
wohne in St. Kind. 

Ich bin 40 Jahre alt, verheiratet und 
Mutter von drei Kindern.
Im Juni 2025 habe ich meine Aus-
bildung zur Kinderbetreuerin ab-
geschlossen und darf ab Herbst im 
Kindergarten Eichkögl tätig sein. 
Ich freue mich schon sehr, die Kin-
der ein Stück auf ihrem Weg zu be-
gleiten und bin gespannt auf die 
vielen neuen Begegnungen und 
wunderschönen Erlebnisse im Kin-
dergarten. 
 
Teamfrühstück 
Gemeinsam als neues Team durf-
ten wir ein gemütliches Frühstück 
im Donnerista in Markt Hartmanns-
dorf genießen. Ein herzliches Dan-
keschön an alle Eltern des Bildungs-
jahres 2024/25 für den großzügigen 
Gutschein – wir haben uns sehr da-
rüber gefreut und die gemeinsame 
Zeit in vollen Zügen genossen.

 
Elternabend 
Vor dem Kindergartenbeginn fand 
wieder unser gemeinsamer Eltern-
abend statt. Wichtige Informatio-
nen, gemeinsamer Austausch, of-
fene Fragen und jede Menge Spaß 
haben uns dabei begleitet. 

 
Eingewöhnung
Der Beginn eines neuen Kinder-
gartenjahres bedeutet auch, neue 
Kinder in unserer Gemeinschaft 
willkommen zu heißen. Mit viel Ein-
fühlungsvermögen begleiten wir die 
Eingewöhnung unserer Jüngsten, 
damit sie sich Schritt für Schritt si-
cher und wohl bei uns fühlen. Ge-
meinsam mit den Eltern schaffen 
wir so einen sanften Übergang, 
der den Kindern einen guten Start 
in den Kindergartenalltag ermög-
licht. Erstmals sind unsere Kinder-
gartengruppen in diesem Jahr nicht 
vollständig belegt. Das schenkt uns 
noch mehr die Möglichkeit, den All-
tag noch intensiver mit den Kindern 
zu gestalten, ihre individuellen In-
teressen aufzugreifen und gemein-
sam viele besondere Momente zu 
erleben. Auch in der Kinderkrippe 
steht die liebevolle und achtsame 
Begleitung im Vordergrund – dort 
gibt es aktuell eine Warteliste. Im 
Laufe des Jahres wechseln einige 
der 3-Jährigen vom Krippenbereich 
in den Kindergarten, sodass in der 
Krippe nach und nach wieder Plätze 
für neue Kinder frei werden.

Termine und Feste 
•	 Erntedankfest 	 12.10.2025
•	 Laternenfest 	 14.11.2025
•	 Palmweihe 	 29.03.2026
•	 Sommerfest 	 20.06.2026

Auf ein schönes gemeinsames Bildungs-
jahr freut sich das gesamte Kindergar-
ten- und Krippenteam.

Kinderkrippe & Kindergarten
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Volksschule Eichkögl
8322 Eichkögl 66
Tel.: 03115-2422

VOLKSSCHULE
Forschertage

Wir dürfen in diesem Schuljahr 
18 Schülerinnen und Schüler 
in der ersten Klasse begrüßen. 
Unterrichtet werden sie von BED 
Heidemarie Luder. Insgesamt 
gehen derzeit 70 Kinder in die 
Volksschule. Das Team der Volks-
schule wünscht den Kindern ein 
aufregendes, spannendes und 
neugieriges Schuljahr.

Die Forschertage zum Schul-
schluss haben den Kindern Spaß 
gemacht und diese Projekttage 
werden wir auch weiterführen.

Forschen, Staunen und Miteinan-
der Wachsen – Die Forschertage an 
der Volksschule Eichkögl
Am 1. und 2. Juli verwandelte sich 
die Volksschule Eichkögl in ein le-
bendiges Forschungszentrum. Bei 
den diesjährigen Forschertagen 
standen Neugier, Teamgeist und 
selbstständiges Lernen im Mittel-
punkt – ein rundum gelungenes 
Projekt, das die ganze Schulgemein-
schaft begeistert hat.
In acht bunt gemischten Gruppen 
durften die Kinder an ebenso vielen 
spannenden MINT-Stationen (Ma-
thematik, Informatik, Naturwissen-
schaft und Technik) forschen, tüfteln 
und ausprobieren. Altersübergrei-
fend lernten sie voneinander, über-
nahmen Verantwortung füreinan-
der und stärkten ganz nebenbei 
wichtige soziale Kompetenzen wie 
Rücksichtnahme, Teamarbeit und 
gegenseitige Unterstützung.
Ob beim Bauen von Brücken, bei 
Wasserexperimenten, beim Kno-
beln, dem Erforschen von Strom-
kreisen oder dem Einsatz digitaler 
Medien – überall wurde beobachtet, 
überlegt, erklärt und gemeinsam Lö-
sungen gefunden. Neben dem fach-
lichen Lernen standen dabei auch 
Organisation, Zeitmanagement und 
das Lesen von Plänen im Fokus – Fä-
higkeiten, die nicht nur in der Schu-
le, sondern auch im späteren Leben 
von großer Bedeutung sind.
Ein besonderes Highlight: Die Schü-

lerinnen und Schüler der vierten 
Klassen übernahmen die Leitung 
der Gruppen. Mit viel Engagement, 
Verantwortungsbewusstsein und 
großem Einfühlungsvermögen führ-
ten sie ihre Mitschülerinnen und 
Mitschüler durch das Schulhaus, er-
klärten die Aufgaben an den Statio-
nen und sorgten für einen reibungs-
losen Ablauf. 
Das Konzept des klassenübergrei-
fenden Lernens hat sich dabei er-
neut bewährt. Die Kinder betonten 
in ihrem Feedback besonders, wie 
schön es war, mit Schülerinnen und 
Schülern aller Altersstufen gemein-
sam zu forschen und zu arbeiten. 
Der Spaß kam dabei keineswegs zu 
kurz – Lachen, Staunen und Begeis-
terung begleiteten beide Projektta-
ge.
Die Volksschule Eichkögl legt gro-
ßen Wert auf Projektarbeit, weil sie 
neben Fachwissen auch jene Kom-
petenzen fördert, die unsere Kinder 
für die Herausforderungen der Zu-
kunft stark machen.
In diesem Sinne wünschen wir den 
Kindern der mittlerweile ehemali-
gen vierten Klasse von Herzen alles 
Gute für ihren weiteren Schulweg. 
Mit Stolz blicken wir auf ihre Ent-
wicklung zurück – sie sind bestens 
gerüstet für die kommenden Her-
ausforderungen und neuen Aben-
teuer, die nun auf sie warten. Wir 
sind überzeugt: Ihr werdet euren 
Weg mit Mut, Wissen und Verant-
wortung gehen! 

Das Team der VS Eichkögl

Aktuelles
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Spendenlauf – „Die Hoffnungs-
runde“
Am 17.06.2025 veranstaltete die 
Eichkögler Volksschule einen Spen-
denlauf am Fußballplatz. In den 20 
Minuten haben alle Kinder und Er-
wachsenen zusammen 902 Runden 
geschafft. Es war sehr anstrengend, 
aber auch lustig. Nach jeder Runde, 
die wir gelaufen sind, haben wir ein 
Gummiband bekommen. So konn-
ten wir unsere Runden gut mitzäh-
len. Ein paar Eltern haben uns vom 
Rand aus angefeuert und ein paar 
sind sogar mitgelaufen. Es war ein 
sehr cooles Erlebnis. Für die öster-
reichische Krebshilfe konnte ein 
großer Betrag gesammelt werden. 
Danke an alle Läuferinnen und Läu-
fer, sowie an alle Spenderinnen und 
Spender. 

(Nico Koravitsch)

Energieschlaumeier
Wir – die 4. Klasse der VS Eichkögl 
hatte am 3. und 10. Juni 2025 ein 
Projekt namens Energieschlaumei-
er. Herr Walter Baierl machte die-
ses Projekt mit uns. Wir haben viel 
Interessantes gelernt, wie z.B. dass 
unser Körper Strom leiten kann und 
das auch ausgeschaltete Geräte im-
mer noch Strom verbrauchen. Zum 
Schluss hat jedes Kind auch noch 
Traubenzucker, eine Glühbirne und 
eine Urkunde bekommen. Das Pro-
jekt hat uns sehr gut gefallen. 

(Rafael Liendl, John Klema, 
Magdalena Laßnitzer)

Science & Art Open Air in der MS 
Kirchberg
Am 26. Juni fuhren die Schülerin-
nen und Schüler der 4. Klasse in 
die MS Kirchberg. Dort lernten wir 
Einiges über Naturwissenschaften 
und über Kunst. In Kirchberg ange-
kommen wurden wir in zwei Grup-
pen eingeteilt und von Schülerinnen 
und Schülern aus der Mittelschule 
zu den Stationen geführt. Hier durf-

ten wir vieles ausprobieren, z.B. 
Übungen mit dem Tablet, werken 
mit Holz und Brennstab aber auch 
musikalische Stationen, wie Tanzen 
und Musizieren. Besonders gefallen 
hat uns das Ausprobieren von ver-
schiedenen Geschmacksrichtungen 
und die verwirrenden optischen 
Täuschungen im Physikraum. 

(Hannah Taucher, Niklas Hofer)

Schwimmen
Die 3. und 4. Klasse waren am 16. 
und 23. Mai 2025 im Feldbacher 
Hallenbad schwimmen. Dort gab 
uns Herr Gillhofer Schwimmunter-
richt. Wir spielten aber auch Spiele 
mit unseren Lehrerinnen und durf-
ten tauchen und kraulen üben. Das 
Schwimmen hat uns sehr gefallen 
und Herr Gillhofer war ein toller 
Schwimmlehrer. 

(Eleanor Janisch, Hannah Reitzer)

Wandertag zur Wasseraufberei-
tungsanlage
Am 13.06.2025 war nicht nur ein 
sehr heißer Tag, es war auch der 
Welt-Trinkwassertag und an diesem 
Tag wanderten wir, die vierte und 

die dritte Klasse nach Mitterfladnitz 
zur Wasseraufbereitungsanlage. 
Neuhold Sepp erzählte uns sehr viel 
Interessantes über die Wasserauf-
bereitungsanlage und wir durften 
sie auch besichtigen. Besonders 
spannend waren für uns die zwei 
Becken mit dem ungefilterten und 
gefilterten Trinkwasser. Abschlie-
ßend haben wir auch noch einen 
Saft bekommen, bevor wir über den 
Tennisplatz wieder zurück zur Schu-
le gewandert sind.

(Elina Timischl, Sophie Köck, 
Marie Burgstaller) 

Unsere Bezirksrundfahrt
Am 26.05.2025 hatte die 3. Und 4. 
Klasse aus der Volksschule Eich-
kögl mit den Begleitpersonen Frau 
Hirschmann, Frau Knittelfelder, 
Frau Reinprecht und Frau Platzer 
eine Bezirksrundfahrt gemacht. 
Dabei sind wir zuerst nach Fehring 
gefahren und haben während der 
Fahrt verschiedene Burgen und 
Schlösser, wie das Wasserschloss 
Hainfeld, gesehen. In Fehring ha-
ben wir uns den Tabor von außen 
angeschaut und Frau Hirschmann 
hat uns erklärt, woher Fehring sei-
nen Namen hat („Föhrenring“). Vor 
den Toren des Schloss Kapfenstein 
haben wir dann gejausnet, bevor 
wir weiter nach St. Anna gefahren 
sind. Auf der Fahrt dorthin haben 
wir die Sage des Waltrafelsens ge-
lauscht. In St. Anna durften wir bei 
einer langen Rutsche herunterrut-
schen. Abschließend ging es nach 
einer Buspanne mit einem anderen 
Bus weiter nach Radkersburg, wo 
wir über die Grenze gegangen sind, 
uns die Stadt angesehen haben und 
zu Mittag gegessen haben. Am Weg 
nach Hause haben wir noch bei der 
Aussichtswarte in Frutten Halt ge-
macht und einen letzten Blick weit 
in unseren Heimatbezirk und darü-
ber hinaus ergattert. 

(Lena Koravitsch, Gerald Dienstl) 

Volksschule

Schüler:innen berichten
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Für einen sicheren 
Schulweg tragen wir alle 

Verantwortung!

SICHERHEIT AM 
SCHULWEG

Um die Sicherheit der Kinder zu gewährleisten, 
möchten wir Sie wieder auf die Verkehrssituation 
im Schul- und Kindergartenbereich hinweisen.

Wenn Sie die Kinder mit dem PKW zur Schule brin-
gen, gibt es die Möglichkeit diese beim Parkplatz vor 
dem Gemeindeamt, beim Parkplatz „Zieser“ sowie 
beim Parkplatz unterhalb des Kindergartens (ehe-
maliger Container-Standplatz) aussteigen zu lassen. 
Die Kinder können über den Schulweg und die Schul-
straße sicher zur Schule gehen. Die Kinder können 
auch beim Parkplatz vor der Wallfahrtskirche aus-
steigen und sicher zu Fuß zur Schule gelangen.
Der Kreisverkehr vor der Schule ist kein Park-
platz und dient als Wendekreis für Schulbusse. 
Das Parken im Wendekreis ist nicht vorgesehen 
und verboten!
Die Schulbusse bleiben auf den dafür vorgesehenen 
Haltebuchten stehen, damit die Kinder gefahrlos ein- 
und aussteigen können.

Die Straße zwischen Kirche und Schule ist während 
der Betreuungszeiten in der Schule eine verordnete 
Schulstraße. Das bedeutet, dass in diesem Zeitraum 
keine Kraftfahrzeuge mit Ausnahme des Lehr- und 
Betreuungspersonals verkehren dürfen.

Die Parkplätze vor dem Kindergarten sind dem El-
terntaxi für Kindergarten- bzw. Krippenkindern vor-
behalten. Vor allem jenen, die aufgrund eines Kin-
derwagens, Maxicosi etc. ein Fußweg nicht zumutbar 
ist. Der Einfahrtbereich zur Tiefgarage vor dem Kin-

dergarten dient als Busbucht für die Kindergarten-
busse. Halten und Parken ist in diesem Bereich, aus-
genommen für die Busse des Gelegenheitsverkehrs, 
verboten.
Da es nicht nur um einen reibungslosen Ablauf, son-
dern vor allem um die Sicherheit der Kinder geht, 
werden alle Eltern gebeten, sich an dieses Verkehrs-
konzept zu halten.

 

Sicherheit am Schulweg

In
se

ra
t
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Ab sofort gibt es einen Besuchs-
dienst im Seelsorgeraum Feldbach 
(Feldbach, Riegersburg, Breitenfeld, 
Edelsbach, Eichkögl, Fehring, Hat-
zendorf, Kirchberg a.d.R., Paldau, 
Unterlamm).

Die freiwilligen Besucher:innen 
sind bereit, Menschen, denen es 
nicht mehr gut möglich ist, von sich 
aus Kontakt zu pflegen oder auch 
viel alleine sind, besucht werden 
können.
Ob zu Hause oder in einer Einrich-
tung, auch Menschen, die in einer 
besonderen Lebensphase Unter-
stützung brauchen - dieser Be-

suchsdienst ist für Erwachsene je-
der Altersstufe offen.
Wir bieten: zuhören und Gespräche, 
Karten spielen, spazieren gehen, 
vorlesen, gemeinsam kreativ sein, 
singen, beten, uvm.

Was wir aber nicht machen: Pflege-
tätigkeiten an der Person, Putz- und 
Kochdienste (Abgrenzung, wenn an- dere professionelle Hilfe gebraucht 

wird – z.B. Mobile Hauskrankenpfle-
ge,..) keine Fahrten, keine Annahme 
von Geld!
Wenn Sie gerne besucht werden wollen, 
bitte richten Sie Ihre Anfragen an:
Susanne Thuswohl: 0676 88015 7117 
(Caritas Regionalkoordinatorin SO)

LEBE Besuchsdienst Feldbach

INFO CARITAS

Seniorenanimation
in Eichkögl

Seit 2004 bietet Christine Zei-
ringer in der Gemeinde Eichkögl 
ein regelmäßiges Programm zur 

Seniorenanimation an. 
Die Treffen finden im 

Feuerwehrhaus, 14-tägig jeweils 
von 9 bis 11 Uhr, statt. 

 
Informationen und Anmeldung sind 
über das Gemeindeamt oder direkt 

bei Christine Zeiringer unter 
Tel. 0699/18051964 möglich.

GESUNDHEIT
Kostenlose Gürtelrose-Impfung ab 2026
Ab dem kommenden Jahr sind 
die Gürtelrose- sowie die Pneu-
mokokken-Impfung für alle Per-
sonen ab 60 Jahren und für Risi-
kogruppen kostenlos erhältlich. 
Damit wird ein wichtiger Schritt in 
der Gesundheitsvorsorge gesetzt. 

„Gesundheitsvorsorge darf keine Frage 
des Einkommens sein“, betont Bundes-
rat Ernest Schwindsackl, Landesob-
mann des Steirischen Seniorenbundes. 
Die Forderung nach der kostenfreien 

Impfung wurde bereits im Juni 2024 
in den Forderungskatalog des Senio-
renbundes aufgenommen – nun folgt 
endlich die Umsetzung. Schwindsackl 
begrüßt den Beschluss ausdrücklich: 
„Das ist ein wichtiger Schritt zum Schutz 
älterer Menschen und zeigt, dass sich 
politisches Engagement auszahlt – zum 
Wohle aller“. 
  
Gürtelrose kann plötzlich auftreten, 
starke Schmerzen verursachen und 
in manchen Fällen sogar zu bleiben-

den Nervenschäden 
führen. Besonders 
gefährdet sind äl-
tere Menschen. Ob-
wohl die Impfung 
sehr wirksam ist, 
war sie bisher für 
viele schwer leist-
bar. Mit der neuen 
Kostenübernahme 
fällt diese Hürde 
nun weg.

Gesundheit
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Neuer Regionalstellenobmann 
und Regionalstellenausschuss für 
die Südoststeiermark gewählt – 
Ing. Manfred Walter als Regional-
stellenobmann angelobt.
Die konstituierende Sitzung des Re-
gionalstellenausschusses der Wirt-
schaftskammer Steiermark für die 
Regionalstelle Südoststeiermark 
fand im Europasaal der Wirtschafts-
kammer Steiermark in Graz statt. 
Im Zentrum der Sitzung standen die 
Angelobung der neuen Ausschuss-
mitglieder sowie die Wahl des neu-
en Regionalstellenobmanns.

Nach der Angelo-
bung der neuen Aus-
s c h u s s m i t g l i e d e r 
durch Präsident Herk 
wurde Ing. Manfred 
Walter einstimmig 
zum neuen Regional-
stellenobmann der 
Regionalstelle Südost-
steiermark gewählt. 
Als ständige Vertre-
ter:innen wurden Sil-
via Reindl und Ing. 
Franz Andreas Rind-
ler bestellt.

Wirtschaft | Landwirtschaft

KLIMAFITTER 
WALD

DI Wolfgang Holzer, 
0664/260 97 94, Forstreferent SO + LB 

DI Florian Pleschberger, 
0664/602 596 5613, Forstreferent HF + WZ

Ing. Matthias Maier, 
0664/266 59 91, Förster SO

BORKENKÄFER
BEKÄMPFUNG
Es ist sehr wichtig, in den 
nächsten Wochen beson-
dere Aufmerksamkeit 
auf den Borkenkäfer zu 
lenken. Kontrollieren Sie 
regelmäßig Ihre Waldbe-
stände auf Borkenkäfer-
befall und entfernen Sie 
Schadbäume schnellst-
möglich!

FORSTFÖRDERUNG
Wenn Sie im Wald Auffor-
stungen oder Pflegeein-
griffe vorhaben, setzen Sie 
sich mit uns in Verbindung. 
Es gibt ein interessantes 
forstliches Förderpro-
gramm, das viele Maßnah-
men unterstützt. Wichtig 
zu beachten ist, dass vor 
Umsetzung der Maßnah-
men immer der Förderan-
trag gestellt werden muss!

HERBSTAUFFORSTUNG
Bestellen Sie rechtzeitig 
ihre Forstpflanzen und 
melden Sie sich rechtzei-
tig bei uns, wenn Sie eine 
Beratung in Anspruch 
nehmen möchten!

ERNTE- UND PFLEGE-
MASSNAHMEN RECHT-
ZEITIG PLANEN! 
Melden Sie sich rechtzei-
tig für eine Beratung bei 
uns und nehmen Sie auch 
jetzt schon bei Bedarf 
Kontakt mit Dienstleistern 
auf, damit diese rechtzei-
tig disponieren können. 
Der Waldverband Süd-
oststeiermark ist hier ein 
verlässlicher Partner!

KULTURPFLEGE 
VOR DEM WINTER
Es ist besonders wich-
tig, in den Kulturen die 
Bekämpfung von Dornen 
und wuchernden Un-
kräutern durchzuführen, 
damit der Aufwuchs – 
speziell im Winter – nicht 
erstickt. Auch auf einen 
wirksamen Verbiss- und 
Fegeschutz nicht verges-
sen!

Liebe GemeindebürgerInnen, liebe WaldbesitzerInnen im Steirischen Vulkanland!
Wichtige Information zur Umsetzung des Maßnahmenprogramms für unseren klimafitten Wald. 

Wir unterstützen Sie beratend bei folgenden Aktivitäten:

Ihre ersten Ansprechpartner für:
Beratung für alle Waldbewirtschafter, vor allem auch Kleinstwaldbesitzer (< 5 ha)
Beratung zu Aufforstung, Bestandespflege, Borkenkäferbekämpfung, Baumartenwahl 
und Wertholzerziehung
Wertholznutzung im eigenen Wald
Hilfe bei der Holzvermarktung
Forstförderungsberatung und -abwicklung
Forstliche Rechtsberatung
Motorsägenkurse (Wartung und Schnitttechnik), Forstpraxis

LANDWIRTSCHAFT

WKO Regionalstelle Südoststeiermark startet neu aufgestellt 
in die Funktionsperiode 2025-2030

WIRTSCHAFT
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Rund um die Musi
MUSIKVEREIN EICHKÖGL

Großer Österreichischer Zapfenstreich
Der Musikverein Eichkögl durfte beim „Fest des Friedens“ in Kirchberg an 
der Raab mitwirken. Gemeinsam mit den Kapellen aus Gnas, Kirchberg 
und Paldau musizierten wir 
unter Bezirkskapellmeister 
Karl-Heinz Promitzer über 
Gemeindegrenzen hinweg. 
Höhepunkt war der feierli-
che „Große Österreichische 
Zapfenstreich“ – ein beson-
deres Erlebnis, das uns die 
Kraft der Musik und des 
Miteinanders eindrucksvoll 
im Fackellicht spüren ließ. 
Für uns war es etwas völlig 
Neues, Teil eines solchen 
Ereignisses zu sein. 
Ein großes Dankeschön 
möchten wir an den Musik-
verein Kirchberg richten, 
der uns die Möglichkeit ge-
geben hat, dabei zu sein 
und dieses Erlebnis mitzu-
gestalten.

Aus den Vereinen

Fronleichnam 
Wie jedes Jahr war es uns auch 
heuer wieder eine große Freude, 
das Fronleichnamsfest, welches 
dieses Jahr am 19. Juni stattfand, 
musikalisch zu begleiten. Gemein-
sam mit der Pfarrgemeinde durften 
wir die Feierlichkeiten mit unseren 
Klängen umrahmen. Es ist immer 
wieder schön zu sehen, wie Musik 
Menschen verbindet und Tradition 
lebendig hält.

Feuer am Berg
Am 21. Juni gestalteten wir erneut 
die Sonnwendfeier bei Familie 
Schröck musikalisch. In der herz-
lichen Atmosphäre war durch die 
Familie Schröck und viele Helfer 
bestens für das leibliche Wohl ge-
sorgt – dafür möchten wir uns herz-
lich bedanken. Passend zum Anlass 
spielten wir auch einige unserer 
neuen Stücke, wodurch der längste 
Tag des Jahres zu einem besonders 
stimmungsvollen und unvergessli-
chen Abend wurde.

Ein bunter Abend voller Töne – 
Musikschulabschluss im fidelium
Was haben Blockflöte, Geige, Steiri-
sche Harmonika und Tuba gemein-
sam? Richtig – sie alle haben sich am 
Musikschulabschlussabend im Fide-
lium ein musikalisches Stelldichein 
gegeben!

44er Feier Jürgen Zaff
Da unser langjähriges Mitglied Jürgen seinen 40er genau zu einer Zeit hat-
te, in der sich die Zusammenkunft mehrerer Personen schwierig gestaltete 
(Corona), wurde im Juni ordentlich nachgefeiert. Bei herrlich sommerlichen 
Temperaturen lud Jürgen nach Flöcking zu sich nach Hause ein, um gemein-
sam in seinem wunderschönen Garten zu feiern. Wir wurden mit vielen Köst-
lichkeiten verwöhnt. Es waren schöne Stunden bei dir lieber Jürgen! DANKE 
nochmals für die Einladung.

Die Welt hat die Musik für die, die 
zuhören. - William Shakespeare
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Schüler:innen der Musikschule Ilz 
zeigten, was in ihnen steckt – vom 
zarten Geigenstrich bis zum kräfti-
gen Bläserakkord war alles dabei. 

Besonders schön: Nicht nur die Oh-
ren kamen auf ihre Kosten, auch so 
mancher Gast bekam Lust, selbst 
ein Instrument in die Hand zu neh-
men. Ob wir beim nächsten Ab-
schlussabend ein paar neue Gesich-
ter auf der Bühne sehen? Wir sind 
gespannt!
 
Klangvoller Vormittag im Kinder-
garten
Der Musikverein war zu Besuch im 
Kindergarten und brachte jede Men-
ge spannende Blasinstrumente mit. 

Verpackt in einer 
lustigen Klangge-
schichte lernten 
die Kinder Trom-
pete, Klarinette & 
Co kennen – und 
durften danach 
selbst auspro-
bieren, wie laut 
(oder leise) Musik 
sein kann. Zum 
Abschluss wur-
den noch bunte 
Rasseln gebastelt 
– ein klangvoller 
Vormittag mit viel 
Spaß und Musik!

Marschmusikwertung
Noch immer unglaublich überwäl-
tigt vom 12.07.2025 dürfen wir mit 
großer Freude auf unsere erfolgrei-
che Teilnahme an der Marschwer-
tung in Grafendorf zurückblicken. 
Nach wochenlanger, intensiver 
Vorbereitung konnte unser Musik-
verein nicht nur mit musikalischer 
Präzision, sondern auch mit nahezu 
exakter Ausführung und beeindru-
ckender Disziplin überzeugen. 
Das Ergebnis spricht für sich: eine 
ausgezeichnete Bewertung und die 
Anerkennung der Jury für unsere 
engagierte Arbeit. Der Weg zu die-
sem Erfolg war geprägt von zahlrei-
chen Proben, die viel Einsatz, Geduld 
und Teamgeist erforderten. Unter 
der fachkundigen Leitung unseres 
Stabführers Rene Niesswohl wur-
de nicht nur an der musikalischen 
Darbietung gefeilt, sondern auch 

an der Exaktheit der Formationen, 
dem Gleichschritt und der Körper-
spannung. Ob bei Sonne, Wind oder 
Regen – wir waren draußen und ha-
ben gemeinsam daran gearbeitet, 
als Einheit aufzutreten. 

Diese intensiven Wochen haben uns 
als Verein noch enger zusammen-
geschweißt. Jede:r einzelne Musi-
ker:in und Marketenderin hat einen 
wichtigen Beitrag zum Gelingen ge-
leistet. Der Applaus und die hohe 
Bewertung bei der Marschwertung, 
wo wir nicht nur unsere persönli-
che Höchstleistung erreicht haben, 
sondern auch die Tagesbestleistung 
erreichten, sind deshalb nicht nur 
eine Auszeichnung für unsere Leis-
tung, sondern auch ein Zeichen für 
den starken Zusammenhalt und das 
gemeinsame Ziel, stets unser Bes-
tes zu geben.

Aus den Vereinen 21
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Bezirksjugend Camp
Auch heuer durften wieder einige 
unserer Jungmusiker:innen beim 
alljährlichen Camp des Blasmusik-
verbandes Feldbach teilnehmen. 
Schon zum dritten Mal fand in Bad 
Gleichenberg das Blasmusik Jugend 
Camp des Musikbezirkes Feldbach 

statt. Zahlreiche Nachwuchsmusi-
ker:innen  verbrachten dabei fünf 
spannende und abwechslungsrei-
che Tage, an denen natürlich das 
Musizieren im Vordergrund stand. 
Auch die Wirtschaftskammer war 
mit ihrer Initiative Mein Job Südost-
steiermark wieder mit dabei – dabei 
wurden erneut Betriebe aus der Re-
gion besucht. Der Höhepunkt des 
Camps ist traditionell das Abschluss-
konzert im malerischen Ambiente 
am Bad Gleichenberger Hauptplatz. 
73 Jungmusiker:innen des Blasmu-
sikbezirkes Feldbach standen ge-
meinsam mit ihren 12 Dozent:innen 
beim diesjährigen Abschlusskonzert 
auf der Bühne und sorgten für eine 
beeindruckende Klangwolke über 
Bad Gleichenberg. 
Trotz Regens zu Beginn des Kon-
zerts zauberten die strahlenden 
Klänge schnell den Sonnenschein in 
die Herzen aller Zuhörer:innen.

„Musifischen“

Nach drei Jahren Pause fand endlich 
wieder das „MusiFischen“ statt. 13 
motivierte Starter:innen angelten 
fleißig um den Sieg und gemeinsam 
mit unserer großen Musikfamilie 
wurde ein  gemütlicher Nachmittag 
verbracht. Ein herzliches Danke-
schön geht an unseren Bassisten 
Herbert samt Familie für die Orga-
nisation, an die Familie Friedinger 
für die Location sowie an unsere 
Sponsoren für die großartigen Prei-
se. Die Angeln sind nun wieder ver-
staut – und wir freuen uns schon 
aufs nächste Mal!

Umbau Untergeschoss Musik-
haus - ehemaliges Gemeindeamt
Wie wahrscheinlich bereits bekannt, 
ist die Gemeinde schon in ihr neues 
wunderschönes Gemeindeamt ge-

siedelt und hat uns somit die Räum-
lichkeiten des ehemaligen Gemein-
deamtes zur Verfügung gestellt. 

Unter der Bauleitung von Heli Rabl 
und Rene Niesswohl ging es dann 
auch gleich ans Eingemachte. Die 
Räumlichkeiten waren ziemlich re-
novierungsbedürftig. Alles musste 
raus. Wände wurden versetzt, alles 
wurde neu ausgemalt, der Boden 
benötigte einiges an Arbeit und 
zum Schluss wurde fein säuberlich 
grundgereinigt. Die alten Möbel 
wurden ebenfalls gereinigt und wie-
der eingeräumt, um zum Schulstart 
rechtzeitig fertig zu sein. Denn die 
Räumlichkeiten werden nicht nur 
von uns, sondern auch der Musik-
schule Ilz mitgenutzt. Wir freuen uns 

Familien Musi Sommerspaß
Vor einigen Wochen fand bei 
uns ein Tag der offenen Musik-
heimtür statt. Es konnte ein Ein-
blick in unser Musikheim und 
ins Vereinsleben gewonnen wer-
den. Klangvolle Rasseln wurden 
gebastelt, es durften Instrumen-
te probiert werden und fleißig 
marschiert wurde gemeinsam 
mit unserem Stabführer Rene 
auch.
Als Abschluss gab's ganz gemüt-
lich Steckerlbrot, kühle Geträn-
ke, das ein oder andere Feder-
ballmatch auf der Musi Wiesn 
und bei sommerlichen Tempe-
raturen durfte ein Eis für die 
Kids nicht fehlen.
Wir haben uns sehr gefreut über 
alle Besucher:innen!
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über weiteren Stauraum, jedoch 
hoffen wir weiterhin sehr stark auf 
die Bewilligung unseres Musikheim-
Neubaus und blicken positiv in die 
Zukunft, um bald wieder ordentlich 
in unseren Räumlichkeiten proben 
zu können.

Musi Jugend Grill & Fun 
In den Ferien fand unter sommer-
lichen Temperaturen bei unserer 
Jugendreferentin Janine ein Musi Ju-
gend Treff statt.
Bei entspannter Stimmung wurde 
gemeinsam Musik gehört, gespielt 
und gelacht. Besonders der Feder-
ballplatz auf der Oswaldwiese war 
durchgehend besetzt – ob im Duell 
oder im Team, der Spaß stand klar 
im Vordergrund!

Bei so viel körperlicher Aktivität tat 
eine Abkühlung im Pool ganz gut 
und zum krönenden Abschluss wur-
de gemeinsam gegrillt. Mit Woaz, 
Würstln, Steckerlbrot und einem 

kühlen Getränk dazu – so konnte 
der Abend gemütlich zu Ende ge-
hen.
Danke an alle, die dabei waren, und 
ein besonderes Dankeschön an Ja-
nine für die Organisation und Gast-
freundschaft! Wir freuen uns schon 
auf das nächste Treffen!
 
Der „Musistorch“ ist wieder ge-
landet!
Auch heuer durften wir uns über 
„Musizuwachs“ freuen. Ganz in der 
Nähe unseres Musikheims hat er 
sein Plätzchen gefunden. Voller 
Freude heißen wir MORITZ willkom-
men, den Sohn unserer Querflö-
tistin Jacqueline und ihrem Domi-
nik. Ein herzliches Dankeschön gilt 
außerdem für die köstliche Jause 
an diesem wunderbaren Sommer-
abend.

Bezirksmusikerfest in Riegers-
burg
135 Jahre MMK Riegersburg und 
wir waren dabei. Am 5. und 6. Sep-
tember fand in Riegersburg das 
Bezirksmusikerfest der Marktmu-
sikkapelle Riegersburg statt. Wir wa-
ren am Freitagabend vertreten und 
nahmen am feierlichen Einmarsch 
teil. Bei bester Stimmung und mit 
schwungvoller Tanzmusik wurde 
gemeinsam mit vielen Musikfreun-
den gefeiert. Wir gratulierten der 
MMK Riegersburg herzlich zu die-
sem besonderen Jubiläum!

Unser Ausblick
Mit Örni fiel für uns am 11.09.2025 
der Startschuss für die Bewerbung 
unseres 100-jährigen Jubiläums-
jahres 2026. Denn es ist wieder so-

Dürfen wir vorstellen? 
Unser neuer musikalischer Begleiter 
heißt ÖRNI – ein quirliges Eichhörn-
chen, das uns ab sofort durch unser 
100-Jahr-Jubiläum und bis zum großen 
Bezirksmusikertreffen 2026 begleitet.
Ob Wissenswertes über unseren Ver-
ein oder bei Proben, Ausrückungen 
und beim Feiern – mit Örni wird’s ga-
rantiert nicht fad! 

Folge Örni auch auf Facebook „Musikver-
ein Eichkögl“ oder auf Instagram „musik-
verein_eichkoegl“, im Schaukasten oder 
in der Gemeindezeitung – er hat be-
stimmt die ein oder andere lustige 
Überraschung im Gepäck!

weit – das Bezirksmusikertreffen 
findet nächstes Jahr wieder bei uns 
in Eichkögl statt von 11.09.2026 bis 
13.09.2026. Die Vorbereitungen für 
dieses besondere Ereignis laufen 
bereits auf Hochtouren und wir 
freuen uns schon, euch auf eine 
spannende Reise mit zu nehmen. 

•	 Adventmusik in der Kirche 
14.12.2025 

•	 Turmblasen 
24.12.2025 

•	 Neujahrsgeigen 
26.12. - 28.12.2025

Aus den Vereinen
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ÖKB Aktivsommer - eine schöne 
Zeit!
Der Sommer hatte es in sich! Zahl-
reiche Veranstaltungen ereigneten 
sich seit dem Kirtag bis September. 
Die Sommerzeit gibt uns immer 
viele Eindrücke und Erlebnisse und 
zeigt, das guter Zusammenhalt im 
Ortsverband möglich ist. Hier ein 
paar Highlights!

13. Juni Großer Zapfenstreich in 
Kirchberg 
Beim großen Zapfenstreich wur-
de in einem würdigen Rahmen am 
Kirchplatz in Kirchberg der Freiheit 
Österreichs erinnert und mit klin-
gendem Spiel von unserer Musik-
kapelle Eichkögl und unserem Fah-

nentrupp umrahmt. Viele Zuseher, 
sehr schöne Stimmung in der Nacht 
mit Fackeln, 3 Musikkapellen, und 
Eichkögl mit dabei.

14. Juni Bezirkstreffen in Feld-
bach
Das 160-jährige Jubiläum des ÖKB 
Stadtverbandes in Feldbach war ein 

Großereignis! Ca. 30 Fahnen und 
500 Kamerad:innen waren mit ihren 
Abordnungen am Rathausplatz ver-
sammelt und gaben dem Stadtver-
band viele schöne Momente. Der 
Obmann Karl Buchgraber bedank-
te sich bei den Amtsträgern und 
allen Kamerad:innen für ihre Wert-
schätzung, Treue und Mitarbeit. 160 
Jahre Arbeit für den Frieden!

Neues vom ÖKB
ÖKB EICHKÖGL

19. Juli ÖKB Ausflug nach 
Laxenburg
Ein absolutes Highlight war der 
erste ÖKB Ausflug nach dem 
tragischen Tod von unserem 
Obmann Kurt Weber. Bei herr-
lichem Wetter und nach einem 
kräftigen Frühstück in Grim-
menstein, führte Obmann Mi-
chael Schmidt 41 Kameraden, 
Bekannte und Freunde  in die 
Schlossanlage Laxenburg. Es 
gab dort eine Bummelzugfahrt, 
Fahrt mit der Fähre zur Fran-
zensburg, und eine interessante Schlossfüh-
rung. Nach einem schmackhaften Mittages-
sen wurde die Eis-Greisslerei in Krumbach 
angesteuert und in wunderbarer Natur des 
Wechselgebietes die Eiswelt erkundet. Nach 
einem köstlichen Eis fuhr uns Busfahrer 
Franz nach Hause zum Gasthof Wagenhofer. 
Dort wurden nach einer Brettljause, die Aus-
flugserlebnisse ausgetauscht und nach ge-
mütlichem Beisammensein gingen alle gut 
gelaunt nach Hause. Nächstes Jahr wieder!

Aus den Vereinen
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13.Juli Grillfest in Edelsbach und 
Verabschiedung Pfarrer Franz 
Handler
Das Grillfest des ÖKB Edelsbach,un-
seres Partnerverbandes, war ein 
schöner Anlass uns in einem ge-
mütlichen Rahmen zu treffen. Ob-
mannstellvertreter Maier Manfred 
organisierte 12 Kamerad:innen für 
die Fahrt in die Edelsbacher Halle 

und es ergab bei guter Laune, saf-
tigen Grillkoteletts, gutem Bier und 
Getränken einen schönen Sonn-
tag unter Freunden. Etwas später 
versammelte sich eine Abordnung 

unseres Ortsverbandes um 19.00 
Uhr in der Kirche zu Eichkögl zum 
60-jährigen Priesterjubiläum von 
Franz Handler. Nach dem Gottes-
dienst mit Pfarrer Mag. Markus 
Schöck, welcher auch die Laudatio 
über Pfarrer Handler sprach, wur-
den alle Teilnehmer zu einer Agape 
am Kirchplatz eingeladen.

10.August Laurenzifest
Ein Pflichttermin für unseren Ver-

ein! Am Saazer Kogel führt der ÖKB 
Ortsverband Paldau jedes Jahr die-
ses Fest durch. Perfekt organisiert 
wird die Laurenzi-Prozession und 
ein Gottesdienst zelebriert und an-
schließend in einem Festgelände, 
mitten in der Natur, gefeiert. Bei 
launiger Stimmung feierte Obmann 
Michael Schmidt mit den Kamerad-
:innen seinen Geburtstag.

Michael Schmidt

Vorschau: 05. Oktober Kleinmariazeller Wandertag 
Am ersten Sonntag im Oktober ab 08.00 Uhr veranstaltet unser Orts-
verband mit der steirischen Frauenbewegung den 36. Klein-Maria-
zeller Wandertag. Es gibt 3 kulinarische Stationen bei den Familien 
Donnerer, Kien Obstbau und Trammer. Nach ca. 10 km in der Na-
tur Eichkögels findet in der Festhalle fidelium bei duftenden Schnit-
zeln und guten Getränken eine Startnummernverlosung statt. Der 
Hauptpreis ist 200 €, sowie viele zahlreiche wertvolle Geschenk-
skörbe und Sachpreise von unseren regionalen Unternehmen sowie 
großzügigen Sponsoren. Save the date!

Aus den Vereinen
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Unser Goofy
Wir möchten uns recht herzlich 
bei unserem ehemaligen Obmann, 
Gottfried Dunst, für seinen enga-
gierten Einsatz und die vielen Stun-
den bedanken, die er für unseren 
Verein aufgebracht hat. Wir wün-
schen dir alles Gute für die Zukunft 
und freuen uns sehr, wenn wir dich 
bei uns am Sportplatz begrüßen 
dürfen.
Im Moment sind wir noch auf der 
Suche nach einem neuen Obmann. 
Falls du jemanden kennst oder 
selbst Interesse daran hast, bitte 
melde dich bei uns! 
Wir freuen uns auf dich!

Kampfmannschaft

Großer Umbruch und ein an-
spruchsvoller Saisonstart
Der USC Eichkögl steht in dieser Sai-
son vor einem großen personellen 
Umbruch. Das kurzfristige Ziel des 
Vereins ist ein einstelliger Tabellen-
platz. Langfristig soll der Kader mit 
jungen Spielern aus der Region ver-

stärkt werden, um in der Unterliga 
unter die ersten drei zu kommen. 
Sektionsleiter Patrick Gerger, Trai-
ner Franz Eibl und Teammanager 
Sebastian Erste haben sich diesem 
ehrgeizigen Plan verschrieben.
Dem Verein stehen acht Neuzu-
gänge gegenüber, die den Kader 
verstärken: David Masten, das Brü-
derpaar Ralph und Tobias Smou-
nig, Blaz Verhovsek, Matthias Zaff, 
Patrick Jahrbacher, Michael Pendl 
und David Grain-Hainz. Gleichzeitig 
musste der USC Eichkögl aber auch 
zehn Abgänge verkraften, darunter 
den Nachwuchsspieler Lukas Au-
ner. Aus der eigenen Jugend wurde 
Clemens Puntigam in die Kampf-
mannschaft hochgezogen, der in 
einem Freundschaftsspiel bereits 
mit einem Tor auf sich aufmerksam 
machen konnte.
Der Saisonstart gestaltete sich an-
spruchsvoll. Die Mannschaft sicher-
te sich in den ersten vier Spielen vier 
Punkte und liegt aktuell im unteren 
Mittelfeld der Unterliga Süd.
"Wir hatten extremes Pech mit den 
Verletzungen, aber wir sind zuver-

sichtlich, dass wir gestärkt aus die-
ser Phase hervorgehen werden", so 
Sektionsleiter Patrick Gerger. "Lang-
fristig ist es unser Plan, den Kader 
gezielt mit jungen Spielern aus der 
Region zu verstärken und auf den 
eigenen Nachwuchs zu setzen." 
Gerger betont, dass der Fokus auf 
langfristiger Entwicklung liegt, um 
eine nachhaltige Präsenz in der Liga 
zu sichern. Das Verletzungspech 
traf Neuzugang Blaz Verhovsek, der 
auf unbestimmte Zeit erkrankt aus-
fällt, und David Grain-Hainz, der sich 
im letzten Freundschaftsspiel ver-
letzte und die ersten vier Runden 
verpassen wird. Auch Neuzugang 
David Masten verletzte sich in der 
3. Runde. Zudem erwischte es noch 
Stammspieler Fabian Brodtrager, 
der sich beim 3:4-Auswärtssieg in 
Hof verletzte.
Trotz der momentanen Herausfor-
derungen sind die Verantwortlichen 
zuversichtlich, die gesteckten Ziele 
zu erreichen.
Die Fans des USC Eichkögl können 
sich auf einen spannenden Herbst 
freuen. Nach dem Auftaktspiel ge-
gen TUS LC Solution Paldau und den 
Auswärtspartien in Hof und bei St. 
Peter/O. stehen folgende Spiele an 
(siehe Tabelle links).
 
Kinder- und Jugendfußball des 
USC Eichkögl 
Die Sommerpause ist vorbei, die 
Meisterschaften laufen wieder – 
und auch die Kinder- und Jugend-
mannschaften des USC Eichkögl 
sind bereits mit vollem Einsatz im 
Herbstdurchgang aktiv.

Der Verein ist stolz, auch in diesem 
Jahr wieder in beinahe jeder Alters-
klasse vertreten zu sein. Damit be-
weist der USC einmal mehr, wie 
wichtig die Nachwuchsarbeit für 
den Verein und die gesamte Region 
ist.

Neues vom USC Eichkögl
SPORTVEREIN EICHKÖGL

Aus den Vereinen
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1x U8
1x U10 (in SG FNZ Vulkanland
2x U11 (in SG FNZ Vulkanland)
2x U12 (in SG FNZ Vulkanland
1x U13 (in SG FNZ Vulkanland)
1x U14 (in SG FNZ Vulkanland)
1x U15 (in SG FNZ Vulkanland)
1x U16 (in SG FNZ Vulkanland)
1x U18 (in SG FNZ Vulkanland)

Damit bietet der USC Eichkögl fuß-
ballbegeisterten Kindern und Ju-
gendlichen ein breites Spektrum an 
Möglichkeiten, ihrem Hobby nach-
zugehen und Teil einer starken Ge-
meinschaft zu sein.

Auch die Kleinsten kommen beim 
USC nicht zu kurz: Einmal pro Wo-
che findet der beliebte Fußballkin-
dergarten statt. Trainiert wird jeden 
Montag von 17:30 bis 18:30 Uhr, 
wobei interessierte Kinder jederzeit 
zum Schnuppern vorbeikommen 
können.

Besonders erfreulich: Das Trainer-
team wurde erweitert. Neben unse-
rem Trainerurgestein Werner Gross 
unterstützt nun auch unser erst 
13-jähriges Trainertalent Aydin Sup-
pan die jüngsten Fußballerinnen 
und Fußballer. Sein Engagement 
zeigt eindrucksvoll, dass beim USC 
Eichkögl nicht nur die Spielerinnen 
und Spieler, sondern auch die Trai-
ner von jung auf gefördert werden.
Nach dem großen Erfolg im vergan-
genen Jahr, wird heuer das 2. Nach-
wuchsturnier des USC Eichkögl in 
der Sporthalle Markthartmannsdorf 
stattfinden.
Vom 28.11. – 30.11.2025 könnt ihr 
Bandenzauber von der U7 bis zur 
U12 erleben.

Um diesen erfolgreichen Weg wei-
terzugehen, freut sich der Verein 
über weitere Unterstützerinnen 
und Unterstützer im Jugendbereich. 
Allen ist bewusst, dass es sich dabei 
um eine sehr zeitintensive Arbeit 
handelt – doch der Einsatz lohnt 
sich: Die Freude und Begeisterung 

der Kinder sind der schönste Lohn 
und Motivation zugleich.

Kontakt bei Interesse für Schnup-
pertraining, Nachwuchsbetreuung:
JgdL. Andreas Ortauf 		
0664 4250063
JgdL. Stv.Rene Koravitsch	
0664 5106180
JgdL. Stv. Günter Platzer 	  
0664 9129801 

Sponsoring 
Unsere U11 bedankt sich herzlich 
bei Karl Schalk für die gesponserten 
Kappen.

Weiters bedanken wir für uns bei 
Augustin Scheer für die neuen Wer-
betafeln der Firma SPIE.

70. Geburtstag 
Schögler Johann 
Am 29.6.2025 durften wir unseren 
Schögler Hans zu seinem 70. Ge-
burtstag gratulieren. Hans ist seit 
mehr als 40 Jahren als Ordner Ob-
mann für den USC tätig und bei je-
dem Heimspiel vertreten. In einer 
gemütlichen Runde und bei bester 
kulinarischer Verpflegung haben 
wir einen gemütlichen Abend mit 
Hans verbringen dürfen.

Sommersport 2025
Es freut uns sehr, dass wir auch in 
diesem Jahr wieder viele Kinder für 
den Sommersport begeistern konn-
ten. In Zusammenarbeit mit der Be-
wegungsrevolution Steiermark war 
es wieder möglich 15 Bewegungs-
einheiten für Kinder im Alter von 
4-12 Jahren auf unserem Sportplatz 
abzuhalten. Somit kam der Spaß an 
Bewegung bei diesen insgesamt 44 
Kindern auch im Sommer nicht zu 
kurz. So lernten die Kinder einige 
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Ballsportarten und verschiedene 
Teamspiele kennen. Auch Geschick-
lichkeitsspiele oder Konzentrations-
übungen standen am Programm. 
Wichtig dabei war die Bewegungs-
freude und der Zusammenhalt in 
der Gruppe zu fördern. Wir hoffen, 
dass wir auch im nächsten Jahr die-
ses großartige Sportangebot anbie-
ten können und freuen uns auf ein 
Wiedersehen im Sommer 2026. 

Matchball
Am 16.8.2025 fand das Derby gegen 
Paldau statt. Wir bedanken uns 
recht herzlich für den gesponser-
ten Matchball bei der FPÖ Eichkögl. 
Koravitsch Rene übernahm den An-
stoß.

Den zweiten Matchball in der 
Herbstsaison sponserte uns die Ho-
nigstation Reisenhofer. Unser Reisi 
übernahm den Ankick und wir be-
danken uns recht herzlich bei Fami-
lie Reisenhofer für ihren Einsatz für 
unseren USC.

Bei unserem 3. Heimspiel der 
Herbstsaison übernahm unser Ob-
mann Stellv. Daniel Köck das Spon-
soring des Matchballes gegen den 
FC Bad Radkersburg. Auch hier vie-
len Dank dafür!

80er/90er Party des USC
Der USC veranstaltete heuer erst-
mals am 28.6.2025 eine 80er/ 90er 
Party im fidelium. Voll motiviert und 
voller Tatendrang wurden Pläne ge-
zeichnet, Deko hergestellt und ein 
passender DJ gesucht. DJ Ramires 
kam zu uns und führte durch 20 
Jahre Musikgeschichte. Im groß-
artig dekoriertem fidelium und mit 
top motiviertem Team im 80er-Look 
wurde ausgiebig bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert und ge-
tanzt. Im Mittelpunkt stand unsere 
Baywatchbar, welche die Jugend-
trainer organisiert und auch betreut 
haben. Herzlichen Dank an alle Be-
sucherinnen und Besucher, die un-

serer Einladung zu unserer Party ge-
folgt sind und natürlich an die vielen 
fleißigen Helfer.
 
Wir freuen uns schon auf ein Wie-
dersehen im nächsten Jahr!

Vorschau

Am 23.11.2025 findet 
unser traditioneller 

Weihnachtsbasar im 
fidelium statt. 

Unser Silvesterstand ist 
wieder am 31.12.2025 

am Kirchplatz.
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Neues vom MCC Eichkögl
MOTOCROSSCLUB
Die Ergebnisse des Motocrossclub 
Eichkögl im Jahr 2025 sind:

Waldviertel Cup OÖ und NÖ :   
Dennis Leitgeb Rang 7, MX Junio-
ren, 235 Punkte;
Heiko Nöst  Rang 17  86 Punkte; 
Patrick Nöst Rang 21  50 Punkte

Kärntencup: 
MX2:  Fabian Fuchs  Rang 4, Dennis 
Leitgeb Rang 3, Leon Weiss Rang 5;
MX Open: Richard Sorger Rang 3 in 
Mackovci

Auner Cup:  
MX Hobby  Fabian Fuchs Rang 3, 
Leon Weiss Rang 7

Am 21.April 2025 in Paldau bei der 
Staatsmeisterschaft sind wir mit 4 

Fahrern in der Klasse MX Open an 
den Start gegangen.
•	 Rang 27: Dennis Leitgeb;
•	 Rang 30: Leon Weiss; 
•	 Rang 34: Fabian Fuchs; 
•	 Rang 37: Richard Sorger.

Beim heurigen Klein Mariazeller 
Kirtag am 8. Juni hat uns das Wetter 
ein wenig im Stich gelassen, trotz-
dem war es ein kleiner Erfolg bei 
den Umsätzen.
Wir bedanken uns bei allen Gästen 
und für die Mitgliedsbeiträge!

Am 18. Oktober findet in Birkfeld 
auf der Wagenranch ein 4-Stun-
den-Rennen statt. Wir werden mit 
2 Teams am Start sein. Beginn: 12 
Uhr. Eine tolle Gelegenheit, unsere 
Fahrer live zu sehen!

Karl Nöst
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Aus den Vereinen
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Sommermeisterschaft 
Kittenbach
Am 14. Juni fand die Sommer-
meisterschaft in Kittenbach statt. 
Daran nahmen 14 Mannschaften 
aus dem Bezirk Feldbach West teil. 
Aus verschiedensten Gründen 
konnten einige Fixstarter vom ESV 
an diesem Tag nicht teilnehmen. 
Unsere Senioren Ü60 nahmen sich 
ein Herz und Zeit und spielten erfolg-
reich mit!  (Altersschnitt: 66 Jahre) 
Es fehlten nur drei Punkte für den 
Bezirksmeistertitel! Das Wichtigste 
dabei war, den Aufstieg zu schaf-
fen – das gelang eindrucksvoll! 

Die Gebietsmeisterschaft ist am 27. 
September in Feldbach. Bis dahin 
heißt es: Viel trainieren, um wieder 
erfolgreich sein zu können!

Straßenturnier   Glojach 
Das Straßenturnier in Glojach fand 
am 5. Juli statt. Die teilnehmen-
de Mannschaft bestand aus zwei 
Schützen aus Unterstorcha und zwei 
Schützen aus Eichkögl. Bei sehr star-
ker Besetzung erreichte diese Mann-
schaft Rang 5 von 19 Teilnehmern. 
Gratulation hierfür!

Straßenturnier in Hatzendorf
Ebenfalls am 5. Juli veranstaltete der 
ESV Hatzendorf ein großes Straßen-
turnier! Das Turnier wurde in zwei 
Gruppen aufgeteilt. Unsere Senio-

ren-Ü60-Mannschaft hatte einen 
tollen Tag und gewann alle Spiele 
der Gruppe B klar – mit 70 erreichten 
Punkten und nur 17 zugelassenen! 
Ein großes Dankeschön an Friedl 
Johann (Buschenschank), der unse-
re Teilnahme großzügig finanzierte! 

Straßenturnier Entschendorf am 
2. August
Bei diesem Turnier nahmen 17 

Mannschaften teil. Unsere Ü60-
Mannschaft (Altersschnitt: 66 Jah-
re) gewann die Gruppe souverän 
mit nur einer Niederlage! Das an-
schließende Finalspiel gegen den 
Landesligisten ESV Schachen Rosen-
berg ging dann leider 6:7 verloren. 
Lediglich zwei Millimeter entschie-
den über Tagessieg oder Tageszwei-
ten!

Peter Zettelbauer

Neues vom Eisschützenverein Eichkögl
ESV EISBLUME

von links: Zettelbauer Peter, Krenn Rein-
hard, Hofer Werner und Hütter Alois. 
Nicht am Bild: Gölles Andi und Reisenhofer 
Hansi.

Straßenturnier 
Glojach: 
Auf dem Bild: 
Jan Pfeifer, An-
ton Pfeifer, Mani 
Matzer und Han-
nes Pfeifer sowie 
die Veranstal-
ter (mit blauen 
Shirts).

Straßenturnier 
Hatzendorf: 
von links: Han-
si Reisenhofer, 
Werner Hofer, 
Peter Zettel-
bauer und Luis 
Hütter (links und 
rechts die Veran-
stalter vom ESV 
Hatzendorf).

Straßenturnier 
Entschendorf:
von links: Veran-
stalterobmann 
Kienreich Harald, 
Hofer Werner, 
Nöst Johann, 
Krenn Reinhard, 
Hütter Alois und 
Zettelbauer Pe-
ter.

Aus den Vereinen
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Am 3., 10. und 17. Oktober veranstaltet der ESV zwei Gauditur-
niere. Zum Großteil nehmen Hobbyschützen bzw. Vereine unse-
rer Gemeinde teil. 10 Mannschaften zeigen dabei ihr Können. 
Die Gaudi steht im Vordergrund. 
Alle sind herzlich eingeladen – als Teilnehmer oder Zuseher. 
Für Speis und Trank ist gesorgt! 
Der ESV Eisblume Eichkögl freut sich über jeden Besucher.

Gauditurnier des ESV Eisblume Eichkögl in 
der Stocksporthalle

am 3., 10. und 17. Oktober

Aus den Vereinen

Gu scheint10€EU
RO

FÜR  DIE  E ICHKÖGLER  NAHVERSORGER

Überraschen Sie Ihre Liebsten, Familie, 
Mitarbeiter, Arbeitskollegen oder Freun-
de mit einem Wertgutschein aus Eichkögl 
– erhältlich im Gemeindeamt! Die teilneh-
menden Unternehmen bieten eine Viel-
zahl an Produkten und Dienstleistungen.
 
Eichkögl-Gutscheine: Die ideale Möglich-
keit regionale Geschäfte zu unterstützen 
und gleichzeitig eine große Vielfalt an 
Möglichkeiten zu verschenken.

EICHKÖGL 
GUTSCHEIN

3. Eichkögler
Kinderflohmarkt

des  der VS Eichkögl 

 

Sonntag, 16. November 2025 
08:00 bis 12:00 Uhr 

im fidelium Eichkögl 

 

 

 

 

 

 

 

 

Information und Tischreservierung: Isabella Hirschmann 06643980804 

 

 

Der Reinerlös kommt den 
Kindern der                               

VS Eichkögl zugute! 

Kuchenbuffet, 
Kaffee, Getränke 

und Snacks 

Standgebühr: 10,00 Euro 

Spendentisch 
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Gemeinsam für unsere Sicherheit
Mit dem Ende des Sommers neigt 
sich auch die Zeit der Gewitter- und 
Unwettergefahr dem Ende zu. Un-
ser Einsatzgebiet blieb heuer glück-
licherweise von schwerwiegenden 
Unwetter- oder Katastrophenein-
sätzen ausgelöst durch Starkregen, 
übertretenden Bächen oder größe-
ren Unwetterschäden verschont. 
Nur vereinzelt mussten wir nach 
Stürmen zur Beseitigung von um-
gestürzten Bäumen oder zur Nach-
kontrolle nach Blitzeinschlägen aus-
rücken.
Ein größerer Einsatz ereignete sich 
jedoch im August: Nach einem Ver-

kehrsunfall mit eingeklemmter Per-
son konnten unsere Kameradinnen 
und Kameraden durch schnelles 
und professionelles Eingreifen die 
verletzte Person rasch aus dem 
Fahrzeug befreien. Ein herzliches 

Dank gilt an dieser Stelle nicht nur 
unseren Kamerad:innen, sondern 
auch an die gesamte Rettungskette 
– insbesondere Rettung und Polizei 
– für die hervorragende Zusammen-
arbeit.

Feuerwehr-Ausflug
Nach einer zweijährigen Pause 
konnte heuer endlich wieder unser 
beliebter Feuerwehrausflug statt-
finden. Ende August machten sich 
die Kameradinnen und Kameraden 
gemeinsam mit ihren Partnerinnen 
und Partnern auf den Weg nach 
Salzburg. Neben einem Spaziergang 
durch die wunderschöne Altstadt 
stand auch der Besuch des Han-
gar-7 auf dem Programm. Am zwei-
ten Tag führte der Ausflug ins Salz-
kammergut – mit einer Schifffahrt 
am Wolfgangsee sowie der Erkun-

FREIW. FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr

Bewerbsgruppe
Auch die Bewerbsgruppe unserer Feuerwehr blickt auf eine erfolgreiche 
Saison zurück. Den Abschluss bildete der Landesbewerb in Bad Walters-
dorf – das Highlight des Jahres, bei dem die besten Wettkampfgruppen 
der ganzen Steiermark antraten. Unsere Gruppe trat in den Kategorien 
Bronze und Silber zum Bewerb an und konnte dabei hervorragende 
Leistungen auf den Platz zeigen. Der große Trainingsaufwand und Ein-
satz während des gesamten Jahres wurden mit einem ausgezeichneten 
6. Platz belohnt. Zudem durfte unsere Gruppe am Parallelbewerb, dem 
Finale der Landesbewerbe, teilnehmen – ein weiterer Beweis für die 
hohe Leistungsstärke und Motivation unserer Wettkampfgruppe.
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dung der idyllischen Dörfer in der 
Umgebung. Ein gemütlicher Aus-
klang in einem Buschenschank run-
dete das Wochenende perfekt ab. 
Ein besonderer Dank gilt Hermann 
Rath für die ausgezeichnete Organi-
sation. Der Ausflug bot nicht nur ein 
abwechslungsreiches Programm, 
sondern war auch eine wertvolle 
Gelegenheit, die Kameradschaft zu 
stärken und Danke für die vielen 
Einsatzstunden in den letzten Jah-
ren zu sagen. 

Frühschoppen und Feste
Bei strahlendem Sonnenschein 
durften wir unser alljährliches Früh-
schoppen veranstalten. Zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher freu-
ten sich über regionale Köstlichkei-
ten, stimmungsvolle Musik und ein 
geselliges Beisammensein. Ein gro-
ßes Dankeschön an alle Gäste, aber 
vor allem an jene vielen Helferinnen 
und Helfer im Hintergrund, die durch 
ihren Einsatz den reibungslosen Ab-
lauf des Festes ermöglicht haben.

Abschnitts-Nassleistungsbewerb
Am Samstag, dem 6. September, 
fand erstmals der Abschnitts-Nass-
leistungsbewerb in Eichkögl, ge-
nauer gesagt in Erbersdorf, statt. In 
einzigartiger Kulisse bei der Fischer-
hütte am Raabplatz konnten die 
zahlreichen Wettkampfgruppen di-
rekt aus der Raab Was-
ser beziehen und um 
die Bestzeiten kämp-
fen. Bei bester Stim-
mung und viel Schmäh 
bot der Bewerb span-
nende Wettläufe und 
so manch unvorherge-
sehene Abkühlung. Ein 
herzliches Dankeschön 
an den Fischerverein 
Erbersdorf sowie alle 
Mitwirkenden, die die-
ses besondere Event 
möglich gemacht ha-
ben.
 

HBI Christian Donnerer 

Freiwillige Feuerwehr

Abschnitts-Nassleistungsbewerb

Geburtstagsjubiläen
Abseits des Feuerwehrwesens 
gab es auch Grund zum Feiern: 
Unser Kamerad Johann Tieber be-
ging seinen 70. Geburtstag, und 
Markus Trammer feierte heuer 
seinen 40er. Gemeinsam stießen 
die Feuerwehrkameraden auf die 
Jubilare bei bester Stimmung und 
einzigartiger musikalischen Um-
rahmung auf die vielen gemeinsamen Jahre an. Beide haben sich über 
Jahrzehnte hinweg mit großem Einsatz für das Feuerwehrwesen enga-
giert und wertvolle Zeit in unsere Feuerwehr investiert. Dies war ein will-
kommener Anlass, Danke zu sagen und auf viele weitere gemeinsame 
Jahre anzustoßen.
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Sanfte Klänge für Körper & Seele 
Klänge können uns auf besondere Weise berühren.
Sie schaffen Räume der Ruhe, laden zum Loslassen
ein und unterstützen dabei, in eine tiefe
Entspannung zu kommen. Die sanften
Schwingungen wirken sowohl körperlich als auch
seelisch ausgleichend, wie z. B. bei Stress,
innerlicher Unruhe, und fördern innere Balance
und schenken neue Kraft.

Klangtherapie/

Klangmassage

Klangtherapie/
Klangmassage

Meine Angebote:
Klangmassagen
Klangreisen & Klangbäder –
eintauchen in ein Meer von Klängen,
allein oder in der Gruppe
1:1 Begleitung uvm.

Ich freue mich, dich kennenzulernen

�� Ort: Eichkögl
klangtherapie_by_sarah

 �� 0664 639 55 15
 �� klangtherapiebysarah@gmail.com
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Das Thermen- & Vulkanland darf 
sich zur Sommerhalbzeit über ein 
mehr als erfreuliches Ergebnis bei 
den Nächtigungszahlen freuen: 
Mit einem Plus von 4,6 Prozent ist 
die Erlebnisregion die Nummer 
eins in der Steiermark. 

Leichte Zuwächse bei den Ankünf-
ten, stabile Nächtigungen – so liest 
sich die Tourismusbilanz in der 
Steiermark für die Monate Mai bis 
Juli 2025. Während die Ankünfte 
(1.328.500) um 0,7 Prozent gegen-
über dem Vergleichszeitraum im 
Vorjahr gestiegen sind, gab es bei 
den Nächtigungen ein leichtes Mi-
nus von 0,3 Prozent. Umso erfreu-
licher sind die Zahlen aus dem Ther-
men- & Vulkanland. „Wir konnten 
gegenüber 2024 um 26.132 mehr 
Nächtigungen verbuchen, was 
einem Plus von 4,6 Prozent ent-
spricht. Damit sind wir bei den ab-
soluten Zahlen und auch bei den 
Nächtigungen nach Prozent die 
Nummer eins in der Steiermark“, 
freut sich Vorsitzende Sonja Skalnik. 
Die internationalen Zahlen belegen, 
dass sich die Marketingstrategien 

bezahlt machen. So verzeichnete 
man in der Steiermark bei Gästen 
aus Ungarn (12 Prozent) und Tsche-
chien (9,4 Prozent) große Zuwächse 
wie auch aus Bayern (4,6 Prozent), 
während es aus Deutschland insge-
samt um 2,5 Prozent weniger Näch-
tigungen gab. Ein Minus mussten 
auch die Campingplätze verkraften, 
der Rückgang von 5,9 Prozent lässt 
sich aber mit dem durchwachsenen 
Juli begründen. 

„Dieses Ergebnis zeigt, dass wir mit den 
Themen Thermen, Kulinarik und Bewe-
gung auf die richtigen Themen setzen.“, 
freut sich Geschäftsführer Christian 
Contola.	          

Thermen- & Vulkanland 

TOURISMUSVERBAND
Wir sind Nummer eins in der Steiermark

Vorsitzende Sonja Skalnik und Ge-
schäftsführer Christian Contola freuen 
sich über ein schönes Plus bei den 
Nächtigungszahlen. @Thermen- & Vulkanland

Tourismus in 
Eichkögl
Die Gemeinde Eichkögl ist seit 
der Zusammenlegung der stei-
rischen Tourismusverbände Teil 
der Erlebnisregion Thermen- & 
Vulkanland Steiermark. Durch 
diese Zugehörigkeit profitieren 
die Gemeinde und ihre Betriebe 
von der touristischen Inwert-
setzung sowie Wertschöp-
fung und durch wirkungsvolle 
Werbekampagnen der Region. 
 
Eichkögl ist eine klassische Tages-
destination mit der Wallfahrts-
kirche Klein Mariazell, dem Be-
sinnungsweg sowie vielfältigen 
Genuss- und Handwerksbetrie-
ben. Die sanfte Landschaft lädt 
zu Naturerlebnissen, Ruhe und 
Erholung ein und macht die Ge-
meinde attraktiv für Besuche-
rinnen und Besucher aller Al-
tersgruppen. Gleichzeitig stärkt 
dies die Gemeinde als lebendige 
Wohngemeinde.

Die Betriebe, die touristische Er-
lebnisse anbieten, können sich 
auf der Website des Thermen- & 
Vulkanlandes (www.thermen-vul-
kanland.at) mit ihren Angeboten 
sichtbar machen (auch buch-
bare Urlaubserlebnisse können 
erstellt werden). Für Fragen zur 
Veröffentlichung auf der Web-
site und weiteren Medien stehen 
Ihnen die Mitarbeiter:innen des 
Tourismusverbandes zur Verfü-
gung. Bei weiteren Fragen zum 
Tourismusverband bin ich gerne 
erreichbar.

Thomas Brandl 
(Tel. 066475062430)

Stv. Kommissionsmitglied TVB
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Am 11. September feierte Ernst Donnerer seinen 70. Geburtstag. Aus die-
sem besonderen Anlass lud er am 14. September zu einer Feier, bei der ihm 
Bürgermeister Ing. Heinz Konrad und Vizebürgermeister Bernhard Mon-
schein die Ehrenurkunde sowie den Ehrenring der Gemeinde Eichkögl 
überreichten.

In der Festrede wurde sein jahrzehntelanges Wirken in den Mittelpunkt ge-
stellt:
•	 Gemeinderat von 1995 bis 2018
•	 Vizebürgermeister von 2010 bis 2018

Mit großem Einsatz und viel Herzblut hat Ernst Donnerer die Entwicklung 
der Gemeinde über mehr als zwei Jahrzehnte entscheidend mitgestaltet. Er 
war stets ein verlässlicher Ansprechpartner, der die Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger ernst nahm und mit Weitblick sowie Augenmaß Lösungen 
suchte. Bodenständigkeit, Bürgernähe und sein stets humorvoller Umgang 
machten ihn zu einer geschätzten Persönlichkeit im Gemeinderat wie auch 
in der Bevölkerung.
Die Verleihung des Ehrenrings ist ein sichtbares Zeichen der Anerkennung 
und Wertschätzung für seine Verdienste. Sie würdigt nicht nur sein politi-
sches Engagement, sondern auch seine menschlichen Qualitäten, mit denen 
er das Gemeindeleben über viele Jahre geprägt hat.

GRATULATION
Ehrenring für Vizebürgermeister a.D. Ernst Donnerer

EVENTS & TERMINE
(kleiner Auszug)

04.10.2025 
Eröffnung neues Gemeindeamt

05.10.2025  
Wandertag

12.10.2025 
Erntedankfest 

14.11.2025  
Laternenfest 

16.11.2025 
Kinderflohmarkt 

23.11.2025  
Weihnachtsbasar

14.12.2025  
Weihnachtskonzert Musik – 
Adventmusik

24.12.2025  
Turmblasen am Kirchplatz

31.12.2025  
USC Silvesterstand am Kirch-
platz

Mehr Informationen zu aktu-
ellen Veranstaltungen finden 
Sie unter www.eichkoegl.gv.at 
(QR-Code) oder in der Gemein-
de24-App.

Gratulationen | Events
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Diegruber Günter Josef 
Eichkögl, 60 Jahre

GEBURTEN

60. Geburtstag 
Frühbeck Andreas Alois

Peierl Helga Theresia
Meister Gabriela Maria

Adlmann Christa

65. Geburtstag
Einsinger Erna

Lehr Karin
Fraiß Anna

VBGM a.D. Tieber Manfred Michael
Fladerer Herbert

Vogrin Sonja Maria
Haidinger Siegfried

70. Geburtstag
Tieber Johann

Weigl Rosa
VBGM a.D. Donnerer Ernst Karl

Deutsch Theresia
Obendrauf Helene

75. Geburtstag
Höfler Annemarie
Weber Maria-Anna
Monschein Helga

Schenk Erich Anton

85. Geburtstag
Hütter Erika

95. Geburtstag
Temmel Theresia

Goldene Hochzeit
Kreinz Gerlinde & Kreinz Werner
Kienreich Christine & Kienreich 

Anton

Jubilare und Gratulanten
GRATULATIONEN

v.l.n.r. Werner Kreinz, Gerlinde Kreinz, Theresia Temmel, 
Christine Kienreich, Anton Kienreich, BGM Ing. Heinz Konrad

Schölnast Hannah-Sophie 
Mitterfladnitz

Hofner Moritz Rudolf 
Eichkögl

Stegfellner Emilia 
Mitterfladnitz

STERBEFÄLLE

Frau Erika Rath absolvierte 
die Ausbildung zur Dipl. Kräu-
terfachfrau - Heilkräuterpäd-
agogik mit ausgezeichnetem 
Erfolg.

Schulabschlüsse
Schweiberger Lena,  

HLW Feldbach, Matura mit Gutem Erfolg 

Kahr Laura 
HLW Feldbach, Matura

Silberschneider Bastian 
Handelsschule Feldbach 
Ausgezeichneter Erfolg


